
AUFTAKTVERANSTALTUNG
WE-TRANSFORM-ÖPNV

12.11.2025 
Offenbach am Main

Das Projekt „We-Transform-ÖPNV“ wird im Rahmen des Programms „Wandel der Arbeit sozialpartnerschaftlich 
gestalten“ durch das Bundesministerium für Arbeit und Soziales und die Europäische Union über den Europäischen 
Sozialfonds Plus (ESF Plus) gefördert.



AUFTAKTVERANSTALTUNG
WE-TRANSFORM-ÖPNV

Wie können Verkehrsunternehmen aktuelle und künftige Transformationen 
erfolgreich und sozial nachhaltig bewältigen? 

Die ÖPNV-Branche steht vor großen Veränderungen: Neue Technik, 
Klimaschutz, Fachkräftemangel und veränderte Mobilitätsbedürfnisse 
stellen sie vor viele Herausforderungen. Dabei geht es nicht nur um neue 
Fahrzeuge oder digitale Systeme – sondern auch darum, wie Beschäftigte 
und Führungskräfte den Wandel partnerschaftlich mitentwickeln und 
verantwortungsvoll umsetzen können.

Zur Unterstützung der Unternehmen beim Umgang mit diesen 
Herausforderungen erarbeiten das ISF München, die VDV-Akademie und 
ver.di im Verbundprojekt „We-Transform-ÖPNV“ (Laufzeit April 2025 bis 
März 2028) das neue Qualifikationsprofil „Transformationsgestalter*in“. Ziel 
ist es, Beschäftigte fit zu machen, um Veränderungen im Betrieb aktiv und 
lösungsorientiert mitzugestalten. Die Qualifizierung wird im Projekt 
partizipativ entwickelt: Bei „sozialpartnerschaftlichen Werkstätten“ mit 
Arbeitnehmer- und Arbeitgebervertreter*innen werden auf Basis konkreter 
Transformationsprojekte der beteiligten Verkehrsunternehmen notwendige 
Anforderungen an Fähigkeiten für Transformationsbeauftragte entwickelt. 
Neben dem Qualifizierungsprofil entstehen Lösungsansätze für die Arbeits-
und Technikgestaltung, für die Mitbestimmung und für die arbeitspolitische 
Rahmung von Transformation im ÖPNV.

Bei der Auftaktveranstaltung werden das Projekt „We-Transform-ÖPNV“ 
und erste Erkenntnisse der sozialpartnerschaftlichen Werkstatt-Arbeit 
präsentiert. Zudem bietet sich die Möglichkeit, die beteiligten 
Verkehrsunternehmen und ihre aktuellen Transformationsprojekte im 
direkten Austausch kennen zu lernen und sich zu vernetzen. In einem 
prominent besetzten Podium werden schließlich die Herausforderungen 
von Transformationen im ÖPNV und die Anforderungen an deren 
Bewältigung diskutiert.

Zielgruppe

Vertreter*innen aus Politik und 
Gesellschaft mit Bezug zum Wandel der 
Arbeit, Transformationsbeauftragte aus 
Verkehrsunternehmen, Projektpartner 
und Projektinteressierte 

Kosten

Die Veranstaltung ist kostenlos. 

Termine 

12.11.2025
14:00  – 18:30 Uhr

Hotelkontingent

Abrufkontingent auf Selbstzahlerbasis im 
LOGINN Hotel Offenbach, Berliner Straße 
50-52, D-63065 Offenbach

94,00 Euro pro Nacht (Frühstück 14,00 
Euro), inkl. MwSt. 

Sie können die Zimmer ab dem 
08.09.2025 bis zum 24.10.2025 unter 
dem Stichwort „VDV-Akademie“ per E-
Mail inkl. Hinterlegung einer 
Kostenübernahmeerklärung abrufen: 
groups.loginn-offenbach@achat-
hotels.com

Capitol Theater Offenbach
Kaiserstr. 106, 
63065 Offenbach

Veranstaltungsort
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PROGRAMM

Mittwoch, 12.11.2025 

Begrüßung durch die Moderation

Grußworte
Anja Georgi, Stadtwerke Offenbach
Alexander Möller, VDV
Dr. André Kavai, RMV

14:45 Uhr

Das Projekt "We-Transform-ÖPNV"
Ziele und Hintergrund des Projekts 
Dr. Norbert Huchler, ISF München
Tobias Ritter, ISF München
PD Dr. Marie-Kristin Döbler, ISF-München

15:15 Uhr 

Posterpräsentation der ÖPNV-Unternehmen
Vorstellung der betrieblichen 
Transformationsvorhaben der 
Verkehrsunternehmen

Kaffeepause 
(Palladium)

16:00 Uhr 

Ankunft 
Registrierung

17:00 Uhr 

Transformation im ÖPNV: Was brauchen 
Beschäftigte und Verkehrsunternehmen für die 
Bewältigung? 
Podiumsdiskussion
Lisa Gadomski, VDV 
Dr. André Kavai, RMV
Harald Kraus, DSW21 
Andreas Schackert, ver.di
Projektlotse Arbeitnehmerseite 
Projektlotsin Arbeitgeberseite 
Dr. Norbert Huchler, ISF München (Moderation)

Ausblick und Abschluss
Tobias Ritter und PD Dr. Marie-Kristin Döbler

16:45 Uhr 

„Transformationsgestalter/in“ im ÖPNV
Zielsetzung des geplanten Qualifikationsprofils
Dr. Katja Kirsten und Charlotte Friederich, VDV-
Akademie

18:30 Uhr
Ende der Veranstaltung

13:30 Uhr

Einblicke in die aktuelle Projektarbeit
Beispiele aus den Betriebsfallstudien und der 
sozialpartnerschaftlichen Werkstatt-Arbeit
Tobias Ritter und PD Dr. Marie-Kristin Döbler mit 
Projektlotsen und -lotsinnen der Offenbacher 
Verkehrsbetriebe und von DSW21

14:00 Uhr

18:00 Uhr 



MODERATION

BETEILIGTE VERKEHRSUNTERNEHMEN

Charlotte Friederich

VDV-Akademie 

Würzburger Straßenbahn GmbH
Transformationsvorhaben im Projekt:
Veränderung von Instandhaltungsprozessen  

Stadtwerke Bonn GmbH
Transformationsvorhaben im Projekt:
Veränderung von Instandhaltungsprozessen  

Bentheimer Eisenbahn
Transformationsvorhaben im Projekt:
Digitalisierung von Personal- und 
Verwaltungsprozessen 

Dortmunder Stadtwerke AG 
Transformationsvorhaben im Projekt: 
Digitalisierung der Dienstplangestaltung 

Offenbacher Verkehrs-Betriebe GmbH
Transformationsvorhaben im Projekt:
Einführung mobiler Endgeräte für den Fahrdienst  

Südwestdeutsche Landesverkehrs-GmbH
Transformationsvorhaben im Projekt: 
Digitalisierung von Personal- und 
Verwaltungsprozessen 

Rhein-Neckar-Verkehr GmbH
Transformationsvorhaben im Projekt: 
Einführung und Einsatz von Fahrsimulatoren in der Aus-
und Weiterbildung von Beschäftigten   

Dr. Katja Kirsten

VDV-Akademie 

ÜSTRA Hannoversche Verkehrsbetriebe Aktiengesellschaft
Transformationsvorhaben im Projekt: 
Umgang mit der Transformation rund um das autonome 
Fahren im ÖPNV-Betrieb


	Folie 1
	Folie 2
	Folie 3
	Folie 4

